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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Vorstellung des Sicherheitskoordinators für den Bevölkerungsschutz  

Herrn Richard Schulze-Holthausen 

 
Begründung: 

 

Die krisenhaften Entwicklungen der letzten Jahre zeigen, dass uns die Auswirkungen des 

Klimawandels (Starkregen, Hitzewellen, Flutkatastrophen), aber auch die Corona-Pandemie 

u. a. oder der Krieg Russlands gegen die Ukraine vor immer neue und zunehmend härtere 

Herausforderungen stellen. Gerade die Stadtverwaltung steht zunehmend vor komplexen 

Lagen bei unvorhergesehenen Ereignissen. Aber auch plötzliche Gefährdungslagen, die 

durch Menschen, die Tierwelt, technisches Versagen oder Cyberangriffe ausgelöst werden, 

nehmen zu. Cyberattacken sind eine ernstzunehmende Gefahr für Kommunen und Verwal-

tungen, Krankenhäuser und Energieversorger, Krisenmanagement, Krisenprävention sowie 

Krisenresilienz werden in Zukunft zunehmend auch eine Aufgabe der kreisangehörigen 

Gemeinden sein. 

 

Die Erkenntnisse der letzten Jahre haben gezeigt, dass das Krisenmanagement mit „Bord-

mitteln“ nicht mehr zu halten ist. Der Arbeitsaufwand war bisher überschaubar, aber mit 

Corona, der Ukraine-Krise und auch den Auswirkungen des Klimawandels kommen neue 

Herausforderungen auf die Städte zu. Und dies unabhängig von weiteren, z. Z. noch nicht 

absehbaren und doch sehr wahrscheinlichen weiteren Krisenlagen (Flüchtlinge, Terror, 

Pandemien, etc.).  
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Um auf bevorstehende Krisenszenarien vorbereitet zu sein, bedarf es eines professionellen 

Katastrophenmanagements. Zur langfristigen Sicherung und Erhaltung der Arbeitsfähigkeit 

des Stabs für außergewöhnliche Ereignisse (SAE), zur Vor- und Nachbereitung von Übun-

gen und Lagen, der ständigen Aufrechterhaltung des Kontaktes zu anderen Krisenstäben 

der kritischen Infrastruktur, dem Abgleich des behördlichen Krisenmanagements mit dem 

Kreis Recklinghausen als zuständige Katastrophenschutzbehörde, den Firmen wie der ELE 

etc. war die Einrichtung einer zusätzlichen Planstelle eines Sicherheitskoordinators für den 

Bevölkerungsschutz unabdingbar, da diese Aufgaben bislang in ihrer Fülle und Qualität in 

keinen Stellenbeschreibungen integriert waren und aufgrund ihrer zunehmenden Bedeu-

tung und ihrem Umfang auch nicht nur Teil einer Stelle sein konnten. 

 

Diese Stelle wurde im Stellenplan 2023 mit Zustimmung des Rates der Stadt Gladbeck ge-

schaffen und zum 01.01.2024 mit Herrn Richard Schulze-Holthausen personell besetzt. Die 

Stelle ist als Stabsstelle unmittelbar der Ordnungsdezernentin Frau Breil unterstellt. Herr 

Schulze-Holthausen kommt aus dem Feuerwehrdienst der Stadt Coesfeld und bringt eine 

35-jährige Erfahrung in Aufgaben der Stabsarbeit mit. Er wird aber zukünftig auch bei der 

Entwicklung und der Umsetzung von Maßnahmen zur Verbesserung der öffentlichen Si-

cherheit und Ordnung im gesamten Stadtgebiet mitwirken. Zudem wird er die Geschäfts-

führung im Ausschuss für Sicherheit, Ordnung und Feuerwehr übernehmen und an Sitzun-

gen nationaler Fachgremien, an Bürgerversammlungen und Sicherheitskonferenzen teil-

nehmen sowie in Sicherheitsnetzwerken, wie der SIKO Ruhr oder DEFUS (Deutsch-

europäisches Forum für urbane Sicherheit) mitarbeiten. 

 

In der Sitzung wird sich Herr Schulze-Holthausen vorstellen und über seine Arbeit berich-

ten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

X keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

In Vertretung 

 

 
 

 -  Rainer Weichelt- 

 Erster Beigeordneter 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrates  

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


